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1. Inbetriebnahme 2015

2. 45 Betriebe

3. ca. 80 ha – Weinbau, Obstbau und Gemüsebau

4.   3,5 km – Hauptversorgungsleitung – da 180 - 250 mm 

5.   10 km – komplettes Netz – da 90 mm - 125 mm

6. Förderleistung max. : 50 m³/h bzw. 1. 200 m³/Tag aus einem 
Steinbruch-See

7.  Zwischenspeicher: 2 Hochbehälter a‘ 250 m³ und 500 m³

8. 125 m Höhenunterschiede zwischen Wasserentnahme See 
und den Hochbehältern





Summe der Wasserversorgung:                    346.830,00 €
Wasserversorgung vom See bis Übergabe:  120.000,00 €
Tropfrohre   75.000,00 €
--------------------------------------------------------------------------

Summe:   541.830,00 €











Sensortechnik > Manager > Automation

Wie funktioniert das?
1. Daten werden gesammelt und stehen im Büro des Agrar-Managers permanent 

abrufbar zur Verfügung
2. Der Manager trifft datenbasiert und an seinem Fachwissen orientiert 

schlagspezifische  Bewässerungsentscheidungen (ggf. incl. Fertigation).
Somit wird die gesamte Feldbewässerung vom Büro aus kontrolliert und
auf bedarfsgerechte Weise (termin- u. mengengerecht) gesteuert.

 

Sensortechnik
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ADCON Technic Training 2018 14 29.10.2019

Automatisierung



ADCON Technic Training 2018 15 29.10.2019

Visualisierung
Daten Speicher 
User Login 
Information 
Aktionen
Emails
Schaltbefehle

Berechnungen
Statistik
Disease



Bodenfeuchteverlauf im Obstanbau in Rheinhessen – in 60 cm Tiefe



Bewässerungsmanagementsystem über Bodenfeuchtemonitoring

Grüner Bereich: optimale Bodenfeuchte Roter Bereich: Trockenstress Hellblaue Balken: Bewässerung



Schema – Wasserverbrauch einer Woche – August 2018
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Funk- / GSM überwachte HYDROMETER / PREPAID SYSTEM

• Der Hydrometer kann mit einem 
elektronischen System automatisiert 
werden, was die Wasserverteilung 
registrieren und steuern kann

• Die Bedienung kann durch Prepaid-
Steuerkarten oder durch GSM oder 
durch Funk-Fernbedienung durch-
geführt werden

• Das gesamte System ist durch eine 
spezielle Metallbox geschützt, um 
Wasserraub oder Vandalismus zu 
vermeiden. Die Box kann auch mit 
GSM- oder Funkalarmen ausgerüstet 
werden



PREPAID SYSTEM SOFTWARE

TECNIDRO SRL – Via Girolamo Gastaldi, 26/F – 16163 – Genova – ITALY – www.tecnidro.com

System composition and architecture

HYDROMETER DATA

USER DATA

GPS HYDRANT LOCALIZATION

DAY/TIME SCHEDULE MANAGEMENT



Rheinhessen-Obstbaugebiet

Hochbehälter-50m³



Wasserbedarf – Obstbaugebiet  Rheinhessen – ca. 500ha

• Für ca. 300 ha Frostberegnung (Heidesheim, Wackernheim, Ingelheim) 
3.5 mm/Frostnacht x 3 Frostnächte = 300.000 m³/Jahr (das Wasser bleibt im Wasserkreislauf)

• Für ca. 500 ha Bewässerung der Obstanlagen (Heidesheim, Wackernheim, Ingelheim, 
Mainz-Finthen, Mainz-Drais ) – 325.000 m³/Jahr wie im Sommer 2018 (Maximale 
Wasserverbrauch)

Erforderliche Förderkapazität: 

1- Rheinentnahme von 5.250 m³/h nur wenn im April-Mai Frostberegnung erforderlich ist 
– für ca. 150 ha Obstbau in Heidesheim

2- Für die Tropfbewässerung von ca. 500 ha (Zeitraum: April bis Oktober) – ca. 100 m³/h
dafür wird Ufer-Brunnenwasser in Hochbehälter gepumpt. 
Von dort fließt es über das natürliche Gefälle in alle Bewässerungsgebiete)



Projektkosten
Geschätzte Kosten für Wasserversorgung:

• Rohrleitung – ca. 2.500.000,00 €
• Straßenunterquerung – ca. 250.000,00 €
• Erdarbeiten – ca. 500.000,00 €
• Speicherbecken – 3 mal – ca. 300.000,00 €
• Pumpentechnik- Frostberegnung – ca. 300.000,00 €
• Pumpentechnik – Bewässerung – ca. 100.000,00 €
• Automatisierung – ca. 300.000,00 €
• Filtertechnik ca. 100.000,00 €
• Planung-Bauleitung-Bauüberwachung ca. 150.000,00 €
-----------------------------------------------------------------------------------------------

Summe: ca. 5.000.000,00 €
pro Hektar:         10.000,00 €

Geschätzte kosten für innere Erschließung:

• Frostberegnung ca. 3.500 €/ha
• Tropfbewässerung ca. 2.500 €/ha



Ohne die richtige Planung und ohne ein 

geeignetes  Bewässerungsmanagement

kann keine Bewässerungsanlage ihren Zweck erfüllen;

weder funktional, weder ökonomisch noch ökologisch!

Denn überdimensioniert 

ist genauso falsch

wie unterdimensioniert

Danke für ihre Aufmerksamkeit


